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Circe.
Die Winde schlafen all', am abendhellen
Gestade schlummert ein das Meer und ruht;
Fern steigt verklärt von letzter Sonnenglut
Der Circe Cap, ein Märchen, aus den Wellen.

5  

Ein Schiff! Ein Schiff! es läßt die Segel schwellen
Lichtstreifen ziehend durch die stille Flut;
Und seh' ich's an, so wird es mir zu Mut,
Als ob ihm Sehnsuchtsklänge süß entquellen.

10  

Es schwebt so sanft, geheimnißvoll und leise,
Bald naht es sich, bald treibt es wieder fort,
Und schlingt um mich die stillen Geisterkreise.

 

15 Ein rosig Traumbild sitzt an seinem Bord,
Es singt auf sagenvollen Wellen dort
Frau Circe noch die alte Zauberweise.
(100 words)
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